
ENGAGIEREN
Diaspora-Organisationen

Förderung des entwicklungs- 
politischen Engagements von 
Diaspora-Organisationen   
Mit ehrenamtlicher Vereinsarbeit das Herkunftsland 
stärken



Sie engagieren sich in einer Diaspora-Organisation für eine 
bessere Lebenssituation der Menschen in Ihrem Herkunfts- 
land? Sie haben gute Projektideen, die Sie gern mit Ihren 
Partnern vor Ort verwirklichen wollen? Das Centrum für in-
ternationale Migration und Entwicklung (CIM) unterstützt 
und berät Sie dabei. 

Brückenbauer und Wissensvermittler

Viele Diaspora-Organisationen engagieren sich im Her- 
kunftsland und tragen auf diese Weise aktiv zur nachhal-
tigen Entwicklung vor Ort bei. Sie sorgen für Wissensau-
stausch zwischen ihrer alten und neuen Heimat, stoßen 
Innovationen an und tragen zu einer Verbesserung der 
Lebensumstände der Menschen bei.

Reichen Sie Ihre Projektidee ein!

Das CIM führt jährlich Ausschreibungen zur Förderung 
von entwicklungsrelevanten Projekten von Diaspora-Or-
ganisationen in ihren Herkunftsländern durch. Egal ob Sie 
mit Ihrer Organisation Bildungsprojekte oder den Einsatz 
moderner Techniken im Herkunftsland anstoßen, Lehrer 
und Fachpersonal ausbilden oder Aufklärung zu Themen 
wie HIV/Aids, Energieeffizienz und Umweltschutz leisten 
möchten – bewerben Sie sich mit Ihrem Projekt! Wir unter-
stützen Sie bei der Antragsstellung, der Projektplanung und 
der konkreten Umsetzung Ihrer Projektidee.

Diaspora-Organisationen
MI T DEM V E RE IN F ÜR DA S HE RKUNF T S L AND ENGAG IE REN



Ihr Profil  Unser Angebot
E IN P RO JE K T E INRE ICHEN

 Die Kolumbianerin Julieth 
Hernandez lebt in Karlsru-
he und engagiert sich im 
Deutsch-Kolumbianischen 
Freundeskreis e.V. Der Verein 
setzt in der Stadt Cali das 
vom CIM geförderte Projekt 
“Sport gegen Gewalt” um. 

 Kinder lernen durch Sport den 
Umgang mit Anderen - und wie 
sie Konflikte ohne Gewalt lösen.

• Sie engagieren sich in einer in Deutschland 
eingetragenen und gemeinnützigen Diaspo-
ra-Organisation, die mehrheitlich von Migran-
ten gegründet wurde und repräsentiert wird. 

• Sie realisieren gemeinnützige und entwick-
lungsrelevante Projekte in einem unserer 
Schwerpunktländer. 

• Ihr Projekt verfolgt einen entwicklungspo-
litischen Ansatz und trägt durch Wissens- 
und Technologietransfer zur nachhaltigen 
Entwicklung Ihres Herkunftslandes bei.

• Sie arbeiten eng mit Partnern vor Ort zusam-
men, die mit Ihnen gemeinsam das Projekt 
planen und umsetzen.

• Sie leisten einen finanziellen Eigenbeitrag 
von mindestens zehn Prozent der beantragten 
Fördersumme.

• Jährliche Förderung von Kleinprojekten in 
einer Höhe von maximal 40.000 EUR

• Beratung bei Antragstellung, Projektplanung 
und Öffentlichkeitsarbeit

• Fortbildung zu Methoden des erfolgreichen 
Wissensaustauschs als Vorbereitung auf die 
Umsetzung des Projekts

• Konkrete Unterstützung bei der Planung, Um-
setzung und nachhaltigen Einbindung Ihres 
Projektes in die lokalen Strukturen vor Ort 
durch unsere Mitarbeiter im Land

• Organisation von Austausch-, Vernetzungs- 
und Fachveranstaltungen

Kontakt
> www.cimonline.de/diaspora-organisationen 

>  migration@cimonline.de

> +49 (0)6196-79-3366

Ich wünsche mir für die Kinder in Kolumbien,
dass sie lernen können Spaß zu haben. 



Logo 
platzieren

Das Centrum für internationale Migration und Entwicklung (CIM) ist 
eine Arbeitsgemeinschaft der Deutschen Gesellschaft für Internatio-
nale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH und der Zentralen Auslands- und 
Fachvermittlung (ZAV) der Bundesagentur für Arbeit (BA) und vereint 
seit mehr als 35 Jahren entwicklungs- und arbeitsmarktpolitische 
Expertise. 
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